
Permeat permanent 
überwachen 
für rundum sichere 
Wasserqualität

Analyse –––––– Permeatüberwachung / Permeat-Monitoring-System



3  2

Sie möchten die Qualität Ihres Permeats rund um die Uhr sicherstellen? 
Lesen Sie auf den folgenden Seiten, wie sich das auch in Ihrer Anlage 
realisieren lässt.

Anlagen zur Wasseraufbereitung oder Meerwasser­
entsalzung arbeiten rund um die Uhr, um sauberes Trink­
wasser oder industrielles Prozesswasser herzustellen. 
Damit dabei alles fließt wie es soll, muss jedes einzelne 
Druckrohr eine vorgegebene Wasserqualität liefern.

/ Sicherer Weg zu sauberem Wasser / Bei Nanofiltrations- 
oder Umkehrosmoseanlagen sind Druckrohre mit Membra­
nen ein entscheidender Faktor. Das vorgefilterte Wasser 
wird mit dem nötigen Druck durch die Membran befördert. 
Diese filtert als Ionen gelöste Stoffe heraus. 

Doch wie finden Sie den Fehler, wenn sich die Wasserquali­
tät verschlechtert. Parameter wie die Leitfähigkeit des 
Wassers geben Aufschluss darüber: Gelangen Schadstoffe 
durch die Membran, steigt die Leitfähigkeit. Bei Bürkert 
haben wir ein automatisiertes System entwickelt, mit dem 
Sie Ihr Permeat jederzeit überwachen und Membrandefekte 
im Einzeldruckrohr frühzeitig detektieren.

Analyse –––––– Membrandefekte frühzeitig entdecken 

Produkt 1 Produkt 2 Produkt 3
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Konzentrat: Wasser 
mit zurückgehaltenen 
Teilchen bspw. 25 m³/h

Konzentrat

/ Permeat kontinuierlich überwachen / Wer Wasser aufberei­
tet oder Anlagen dafür baut, trägt viel Verantwortung. Ein 
automatisiertes Überwachungssystem erleichtert Ihnen diese, 
indem es eine vorgegebene Wasserqualität gewährleistet.

Analyse –––––– Herausforderung 

Herkömmliche Lösungen
Die manuelle Entnahme von Proben aus dem Einzel­
druckrohr ist aufwendig und die Dokumentation fehle­
ranfällig. Meist erfolgt sie sporadisch und Membran­
defekte fallen erst spät auf.

Die automatisierte Kontrolle des Sammelpermeats 
aus mehreren Einzeldruckrohren ermittelt lediglich 
einen Durchschnittswert. Die Fehlfunktion einzelner 
Druckrohre oder Membranen wird nicht erkannt.

Fehlerfreie Permeatanalyse
Sie brauchen eine fehlerfreie Wasseranalyse und 
müssen daher über den Zustand der Membranen
Bescheid wissen. Neben planbaren Wartungsinter­
vallen und -kosten spielen auch die Möglichkeiten
der digitalen Steuerung eine Rolle.

Erste Aufbereitung 
mittels Mikro-/ 
Ultrafiltration

Mikro-/
Ultrafiltration

Stufe A Stufe B

Wasserzufuhr

Permeat

Membran

Aufbau einer Membran 

Permeat

Permeat: Nanofiltriertes Wasser 
bspw. 100 m³/h Leitfähigkeit bei 
Nanofiltration: 20 µS

Wasserzufuhr: Vorbehandel­
tes Wasser bspw. 125 m³/h 
Leitfähigkeit: 100 µS

Nanofiltration / 
Umkehrosmose
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 Permeat-Monitoring-System

Das Permeat-Monitoring-System
konfigurieren wir nach Ihren Anforderungen. Auf Wunsch mit einer 
für Sie angepassten Software. 

Während das Permeat in einem Druckrohr gemessen wird, spült 
die Anlage bereits die nächste Probenentnahmeleitung durch und 
bereitet sie für die Messung vor. Die Beprobung eines gesamten 
Racks geschieht so in kürzester Zeit.

Analyse –––––– Lösung

/ Hat das Permeat immer die richtige Qualität? / Damit Sie 
sich diese Frage nicht mehr stellen brauchen, haben wir das 
Permeat-Monitoring-System entwickelt. Automatisiert 
überwacht es das Permeat der Einzeldruckrohre bei Um­
kehrosmose- oder Nanofiltrationsanlagen (UO/NF). Fehler 
können Sie so rechtzeitig lokalisieren und präventiv sowie 
zügig beheben. Ob Wasseraufbereitung oder Meerwasser­
entsalzung: Einmal installiert überblicken Sie mit der Lösung 
gerade große Anlagen schnell und einfach. In der Folge 
sinken Ihre Stillstandzeiten, Ihre Leistung steigt und die 
Permeatqualität ist im gewünschten Bereich.
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SPS

EC

EC

Konzentrat

Permeat

PLC

Leitfähigkeit

Durchfluss

Membrane

Status überblicken 
 
Den Status jeder Membran können Sie jederzeit über 
ein zentrales Display abrufen. So erkennen Sie kleinste 
Schäden und vermeiden Ausfälle. Autorisierte Nutzer 
können zum Beispiel Fehlermeldungen in Echtzeit via 
Internet abrufen.

Automatisiert messen 
 
Automatisch und kontinuierlich übernimmt das System 
Monitoring einer oder mehrerer Anlagen, überwacht 
von nur einer Person. Die Häufigkeit der Beprobung 
legen Sie individuell fest.

Wartung planen 
 
Wenn Sie die Trendanalyse des Systems nutzen, 
werden Ihre Wartungen planbar. Ihre gesamten 
Betriebskosten sinken und die Anlage amortisiert sich 
in kurzer Zeit. 

Einfach integrieren 
 
Das Stand-alone System mit eigener SPS und Software 
können Sie auch in bestehende Anlagen einfach 
integrieren. 

Zeitsparend beproben 
 
Das System spült und misst parallel und senkt so den 
Zeitaufwand, obwohl es jedes Druckrohr einzeln 
beprobt. Die Messwerte werden digital erfasst und 
direkt an das Leitsystem gemeldet.

Durchdacht bis ins Detail 
 
Mediengetrennte Ventile verhindern zum Beispiel, dass 
Meerwasser mit dem Metall der Ventile reagieren und 
Messwerte verfälschen kann.

Analyse –––––– Mehrwert

/ Durchblick statt Durchschnitt / Jedes einzelne Druckrohr 
besitzt eine Entnahmestelle für Proben. Von diesem 
Permeatausgang gelangt die Wasserprobe zum Permeat-
Monitoring-System, welches die Werte aus jedem Druckrohr 
misst. Sie erhalten keinen verwässerten Durchschnittswert, 
sondern exakte Einzelmessungen. Sinkt die Permeatqualität 
in einem Druckrohr, erkennen Sie sich abzeichnende 
Membranschäden frühzeitig und vermeiden Stillstände.
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Beispiel­
rechnung

Fließend überwacht: Ein Wasserwerk mit 40 Druckrohren stellt um von der täglichen manuellen 
Beprobung und Dokumentation auf das automatisierte System von Bürkert. Pro Monat spart es 
dadurch neun Arbeitsstunden ein. Auf ein Jahr bezogen beträgt die Ersparnis 108 Stunden.

40 Druckrohre

20 s / Druckrohr 
Beproben & Messen

10 s / Druckrohr 
Dokumentation der Messung

10 s / Druckrohr 
Dokumentation im Leitsystem

40s / Druckrohr 
manuelle Messung

Herkömmliche manuelle Beprobung Bürkert automatisierte Beprobung

Sensormodul
Durchfluss- und Leitfä­
higkeitsmessung mit Ven­
tilblock zur Umschaltung 
zwischen Mess- und Spül­
leitung sowie optionaler 
Druckerhöhungspumpe

Visualisierung
über 10“ Touchdisplay in 
der Schaltschranktür oder 
Einbindung in kunden­
seitiges SCADA-System 
möglich

Ventilblock

Automatisiertes 
Permeat-Monitoring-System

9 h / Monat für 
Beprobung und 
Dokumentation

0 h / Monat für 
Beprobung und 
Dokumentation

108h 
Ersparnis im Jahr

Steuerung
SPS mit Profinet Gateway 
zur Kommunikation zwi­
schen Feld- und Leitebene 
und I/Os zur Einbindung 
externer Signale

Samplingmodul
Mediengetrenntes Ventil­
system mit Profinet-Bus­
knoten zur Vernetzung 
mehrerer Module unterei­
nander

/ Automatisiert und anpassungsfähig / Das auf Ihre Anlage 
zugeschnittene Permeat-Monitoring-System bringt alles mit, 
was Sie für das zuverlässige und zeitsparende Überwachen 
der Wasserqualität brauchen. Angebunden an die Steuerung 
(SPS) macht es Ihre Anlage digital. Das heißt konkret: Sie 
haben alle relevanten Daten jederzeit im Blick und lückenlos 
dokumentiert. 

Analyse ––––––  System Permeat kontinuierlich überwacht ––––––   für mehr Leistung und Qualität

Pumpe
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